
Arendal/Flekkefjord 2010 
 
Nun melden sich Martina und Smutje offiziell aus Norge wieder zurück. Über den Kurztrip nach 
Arendal wurde ja schon einiges geschrieben, ich möchte hier nur noch ein paar Bilder beisteuern. 
 

    
Steffen (Dornhai) in voller Kampfausrüstung             Alles wartet auf die Würstchen..... 
 

    
....die auch allen schmeckten 
 

 



Wir sind ja nach Arndal noch für ein paar Tage mit Dornhai und Lucky in Flekkefjord geblieben. 
Gewohnt haben wir im Haus "Lerstad-Nesheim", gemietet über Come2Norway. 
Es ist ein sehr schönes, modernes und großzügiges Haus in dem wir uns sehr wohl gefühlt haben. 
 

 
Blick zu unseren Nachbarn 
 

 
Nachmittags relaxen auf der Terasse... 



 
 
 

 
...und abends vor dem DVD-Player 
 
 

 
Zum Haus gehört ein Motorboot Viksund 535, 18-Fuss mit 25 PS Außenborder und Echolot.  



 
 
 
Fangtechnisch waren die bekannten Stellen im Fjord und um Andabeloy eine Katastrophe. Selbst in 
der Blubberblasenbucht mussten wir sehr mühevoll ein paar Seelachse, die uns als Köderfisch 
dienen sollten, erarbeiten.  
 

       
Die Blubberblasenbucht 
 
Auch an den Unterwasserbergen, an denen es sonst Fanggarantie gibt und es an den Paternostern 
nur so rappelt,…..tote Hose. Lediglich ein paar Tangdorsche und einige Meerforellen dienten uns 
als Fischmahlzeit. Aber die wenigen Fische konnten unsere gute Laune nicht verderben, und auch 
das Wetter konnte nicht besser sein. Nachts leichter Frost, Vormittags leichter Wind bei strahlend 
blauem Himmel und Nachmittags im T Shirt auf der Terrasse Cappuccino trinken. 
 
 
Einen Tag stand dann der Naturköder-Cup auf dem Programm. Ronny (Prinz Norge) hatte mit 
seinen Mannen ab 17:00 Uhr in’s „Haus Berit“ geladen. Nach dem wiegen und messen der beiden 
größten Lumben, wurde gegrillt und anschließend die Preise (Pokale, Urkunden und Medaillen ) 
übergeben. Es war ein schöner und lustiger Abend, den wir leider etwas früher beenden mussten, da 
an unserem Boot die Positionslichter nicht funktionierten und wir somit noch bei Tageslicht 
zurückfahren mussten.  
 

             
 



   
 
Haus Berit liegt an einer Großschifffahrtslinie... 
 

 
 
...und ist nur mit einem Boot zu erreichen 
 
 


